
Haupt- und Finanzausschuss 
 

Protokoll vom 17.01.2022 

1 

 
Sitzungsort Bürgerzentrum – Großer Saal  
Beginn der Sitzung 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung 21.30 Uhr  
Zuhörer 2 

 
Gremienmitglieder 

 Name, Vorname Organ Funktion HuF anwesend 
1 Barkhausen, Dirk STVV Mitglied H+F Ja Ja 

2 Bartels, Matthias STVV Mitglied H+F  Ja Ja 

3 Bernius, Jörg  STVV Mitglied H+F u. Vorsitzender  
Stellv. Stadtverordnetenvorsteher 

Ja Ja 

4 Engelhardt, Martin STVV Mitglied H+F u. Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Ja  

5 Fritsch, Dr. Eva STVV    

6 Führer, Bernd STVV Stadtverordnetenvorsteher  
Vertreter für Markus Gantzert 

 
Ja 

Ja 
Ja 

7 Gantzert, Markus STVV  Ja  

8 Gaydoul, Ekkehard STVV Mitglied H+F Ja Ja 

9 Gaydoul, Georg STVV Vertreter für Martin Engelhardt Ja Ja 

10 Gaydoul, Jochen STVV   Ja 

11 Koohestanian, Christiane STVV   Ja 

12 Liebig, Ira STVV    

13 Reemts, Brigitte STVV    

14 Reinheimer, Georg STVV    

15 Reinheimer, Ludwig STVV    

16 Schellhaas, Rolf STVV    

17 Schneider, Ralf STVV    

18 Stöhr, Bianca STVV    

19 Tkalec, Klaus STVV    

20 Volz, Fritz STVV Mitglied H+F u. Stellv. Vorsitzender Ja Ja 

21 Weber, Iris STVV    

22 Weber, Wilma STVV    

23 Wegel, Jörg STVV    

      

1 Vogt, Anja Magistrat Bürgermeisterin  Ja 

2 Hochgenug, Walter Magistrat 1. Stadtrat   

3 Gantzert, Erich Magistrat Stadtrat  Ja 

4 Glott, Erich Magistrat Stadtrat   

5 Jung, Heinz Magistrat Stadtrat  Ja 

6 Segebart, Peter Magistrat Stadtrat   

7 Seibel, Christopher Magistrat Stadtrat  Ja 

8 Weber, Georg Magistrat Stadtrat   Ja 

      

 Arras Bettina Verwaltung Schriftführerin  Ja 

 Hörr, Ruben Verwaltung Stellv. Schriftführer  Ja 

 

Tagesordnung: 

1. 1. Lesung Haushaltsplan 2022 mit Anlagen 
 
Der Ausschussvorsitzende Jörg Bernius eröffnet die öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße und fristgerechte 
Ladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
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Mitteilungen und Berichte 
 
Bürgermeisterin Vogt berichtet über die Verschiebung der Stadtverordnetenversammlung vom 
31. Januar 2022 auf den 21. Februar 2022. Stadtverordneter Fritz Volz äußert seinen Unmut 
darüber und bittet darum, sich künftig an den bestehenden Terminplan zu halten. 
Herr Bernius erläutert, dass die Verschiebung mit dem Stadtverordnetenvorsteher 
abgesprochen war und das große Ziel der Sitzungsterminierung das kommunale Interesse sein 
muss. Die Verschiebung hatte das Ziel, den Haushaltsplan möglichst frühzeitig zu beschließen 
und die Stadt dadurch handlungsfähig zu machen.  
 
 
 

TOP 1 1. Lesung Haushaltsplan 2022 mit Anlagen 
 
Vor Beginn der Beratungen stellt Stadtverordneter Ekkehard Gaydoul den Antrag, dass die 
beiden einzigen Zuhörer, die ebenfalls Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung sind, auch 
Fragen zum Haushaltsplan stellen können, obwohl sie nicht Mitglieder des Haupt- und Finanz-
ausschusses sind. Hiergegen werden keine Einwände erhoben. 
 
Der Haushaltsplan 2022 mit Vorbericht, Budgetierungsrichtlinien, Satzung, Anlagen und 
Stellenplan wird ausführlich gelesen. Bürgermeisterin Vogt und die Kämmerin Arras 
beantworten die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Folgende Punkt sollen noch erläutert werden: 
 
Produkt 11103: Warum sind die Versorgungsaufwendungen in 2020 bei rd. 80.000 Euro und in 
2022 nur bei 46.500 Euro? 
Für die Zuführung zur Pensionsrückstellung liegen noch keine Zahlen vor. Die Buchung hierzu 
erfolgt im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten. 
 
 
Produkt 11114: Investitionen in Höhe von 190.000 Euro für den Fuhrpark 
Geplante Anschaffungen in 2022:  

- Kommunaler Traktor 100.000-120.000 Euro (Ersatzbeschaffung für John Deere; 
Erstzulassung 2002) erforderlich, Einsatz im Winterdienst 

- Geländefahrzeug 35.000 Euro (Ersatzbeschaffung für Caddy; Erstzulassung 4/2008) viele 
Kilometer, über 120.000 km, muss repariert werden   

- Fahrzeug Wasserversorgung 45.000 Euro (Ersatzbeschaffung für Ford Transit; 
Erstzulassung 7/2013), reparaturanfällig, Rostprobleme 

 
 
Produkt 12601: Investition für den KDOW => Siehe beigefügte Anlage  
 
 
Produkt 36506: städtische Kindertagesstätte, Evangelische Kindertagesstätte und Maxi und 
Moritz 
Genehmigte Plätze:  Stadt: 115; evangelische KiTa: 100; Maxi und Moritz: 12 
Zuschuss: evangelische KiTa: 695.775 Euro; Maxi und Moritz: 36.600 Euro 
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Produkt 53301: Unterschied zwischen einer „einfachen“ Brunnensanierung/Instandsetzung  
und einer Überbohrung: 
Nach einer Kamerabefahrung und Auswertung durch ein Ingenieurbüro werden bei einer 
Sanierung die Filterrohre per Ultraschall und mechanisch gereinigt. 
Beim Brunnen „Oberwiese“ war eine Reinigung der korrodierten Filterrohre (Alter: mehrere 
Jahrzehnte) und Instandsetzung nicht mehr möglich. Hier müssen die alten Filterrohre 
ausgebaut und neue Filterrohre eingebaut werden. Überbohrung heißt in diesem 
Zusammenhang, dass in dem vorhandenen Schacht gebohrt wird. 
 
 
Produkt 55104: Verkaufserlös für Grundstück: um welches Grundstück handelt es sich? 
Teilgrundstück Konrad-Adenauer-Str. 29, war vorher gepachtet und wurde in 2020 an den 
seitherigen Pächter verkauft. 
 
 
Produkt 61101: Erläuterung zur Heimatumlage 
Zum Ende des Jahres 2019 wurde das Gesetz „Starke Heimat Hessen“ verabschiedet. Ab 2020 
wurde damit für die hessischen Kommunen eine neue Umlage bei der Gewerbesteuer 
eingeführt. Der Vervielfältiger betrug bis dahin 64 Prozent. Die Zusammensetzung war wie folgt: 
Vervielfältiger Bund: 14,5, Vervielfältiger Land: 20,5, Erhöhung für Länderfinanzausgleich: 29, 
Zusammen: 64. 
Ab 2020 beträgt der Vervielfältiger 35; Bund: 14,5, Land: 20,5. Die Erhöhung für den 
Länderfinanzausgleich fällt weg, dafür kommt die Heimatumlage mit 21,75. Somit liegt der 
Vervielfältiger bei insgesamt 56,75 anstatt vorher 64.  
Das Aufkommen der Heimatumlage soll – im Gegensatz zur bisherigen erhöhten 
Gewerbesteuerumlage, die allein in den Landeshaushalt geflossen ist – in vollem Umfang den 
hessischen Kommunen zu Gute kommen. Die Umlage soll für die Stärkung der Kinderbetreuung, 
den Gesundheitsbereich, für Verwaltungspersonal für die Schulen und für die Digitalisierung 
verwendet werden. 
Berechnung der Gewerbesteuerumlage:  Gewerbesteuer x Vervielfältiger 
                                                                                Gewerbesteuerhebesatz 
 
Von 20:10 Uhr bis 20:17 Uhr fand eine Lüftungspause statt. 
 
Der Ausschussvorsitzende Jörg Bernius beendet um 20:48 Uhr die Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses. 
 
Die nächste Haupt- und Finanzausschuss-Sitzung findet am 08.02.2022 um 19:00 Uhr im 
Großen Saal im Bürgerzentrum statt. 
 
 
 
 

Die Schriftführerin 
 
 
 
Bettina Arras 

 Der Vorsitzende 
 
 
 
Jörg Bernius 

 


